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P R O T O K O L L 

zur Sitzung des Landesschulbeirates vom 16. November 2022 

Ort:       Ellen-Key-Schule, Aula 

Beginn:      17:30 Uhr 

Ende:       20:20 Uhr 

Teilnehmer:      siehe Anwesenheitsliste 

 

TOP 1: 

Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung/Aktuelles, Protokoll 

 

Herr Heckel begrüßt das Gremium, Frau von Bernuth und Herrn Duveneck.  

Es wird nach der Tagesordnung verfahren. Herr Bozkurt verspätet sich etwas. TOPs werden 

entsprechend vorgezogen. 

Die Protokolle August/September werden angenommen.  

 

TOP 2: 

Aktuelle Informationen aus der SenBJF (Thomas Duveneck, II AbtL) 

 

Herr Duveneck begrüßt das Gremium. Ein Schreiben zum Thema Coronaschutzmaßnahmen 

wurde am 3.11.2022 an die Schulen versandt. Es werden keine weiteren verpflichtenden 

Schutzmaßnahmen an Schulen ergriffen. Dies bestätigte auch der Hygienebeirat am 14.11.2022. 

Der Senat hat die Basisschutzmaßnahmen-VO bis 21.12.2022 verlängert. 

Für das Artikelgesetz zur Verbeamtung der Lehrkräfte ist das Anhörungsverfahren abgeschlossen. 

Es wurde überwiegend positiv aufgenommen. Der Anwendungsbereich wurde noch einmal 

angepasst (z. Bsp. Lehrkräfte in Elternzeit). 

Ein weiteres Schreiben wurde zum Thema Schulinspektion an alle Schulen versandt. Diese wurden 

gebeten, einen Unterrichtsbeobachtungsbogen in einer Pilotphase auszufüllen. 

 

Beantwortung von Fragen: 

- Nach der Lockerung von Coronaschutzmaßnahmen in einzelnen Bundesländern wird sich auch 

die Senatsverwaltung für Gesundheit mit diesem Thema befassen. Hier hat die SenBJF keinen 

Einfluss. 

- Die Änderung des RLP Physik für die Sek II verursacht keine Kosten für die Schulen. 

- Für die Rücklagenbildung an Schulen sind die Bezirke verantwortlich.  

- Die Kompensation für die angestellten Lehrkräfte die nicht verbeamtet werden können, obliegt 

dem parlamentarischen Rahmen. 

- Auch für Menschen mit Behinderung gilt die Altersgrenze von 52 Jahren für die Verbeamtung. 

 

TOP 3: 

Anfragen des Landesschulbeirates an die SenBJF 

 

Die Antworten zu den aktuellen Fragen 29-22 und 31-22 liegen als Anlage 1 bei.  

Auf Nachfrage gibt Herr Duveneck einen kurzen Ausblick über die kommenden Themen im 

Landesbeirat Digitalisierung (z. Bsp. inhaltliche Themen zum digitalen Lehren und Lernen). 
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Herr Duveneck berichtet über ein Schreiben an die Schulen zum Thema „Digitalkompetenzen 

stärken“.  Dieses Schreiben ist als Anlage 2 beigefügt. 

TOP 5: 

Aktuelle Berichte der Schülerinnen und Schüler 

Keine Wortmeldung. 

TOP 6: 

Berichte aus den Gremien und Ausschüssen 

Herr Glücklich berichtet aus dem LJHA. Die derzeitigen Vertreter des LJHA im LSB wurden erneut 

wiederwählt. 

Herr Oberbach berichtet aus der zweiten Sitzung des Runden Tischs zum Thema 

Lehrkräftemangel. Herr Duveneck ergänzt. 

Aus dem Beirat Inklusion berichtet Herr Körner. 

 

TOP 4: 

Thema Digitalisierung, StS J Herr Bozkurt und Frau Tempelhoff (beide SenBJF) 

Herr Bozkurt berichtet grundsätzlich über die geplante Ausrichtung zum Thema Digitalisierung. 

Zum Digitalpakt: 

- Die Anbindung der Schulen an das Glasfasernetz läuft nicht über den Digitalpakt, hierzu werden 

Landeshaushaltsmittel verwendet. Das Ziel ist es, alle Schulen in dieser Legislaturperiode 

anzubinden. Hierzu gibt es Priorisierungsvorschläge seitens der regionalen Schulträger.  

- Die berufsbildenden und zentralverwalteten Schulen haben bereits eine Breitbandanbindung. 

Schulen in freier Trägerschaft sind in der Breitbandanbindung nicht berücksichtigt. 

- Das Interesse an bestimmten Tools wurde abgefragt. Mehr als 500 wurden gemeldet, die sich 

nun in der Prüfung befinden. 77 davon sind bereits durch die SenBJF angeschafft worden und 

stehen im SenBJF App-Store zur Verfügung.  

- Meilensteine zur Digitalisierungsstrategie sind auf der Webseite hinterlegt.  

- Bei der Nutzung von Sodix Mundo ist Berlin eine der Pilotregionen und es wird derzeit an das 

Berliner Schulportal angeschlossen.  

- Barrierefreiheit ist ein großes Thema und wird bei der Anschaffung von Tools geprüft. 

- Über 70% der Mittel des Digitalpakts wurden bereits abgerufen. Deutschlandweit liegt Berlin 

damit auf Platz 2. Spätestens Mitte Januar wird von jedem Bezirk noch einmal der Stand im Detail 

erfasst und monatlich geschaut, wie der aktuelle Stand ist. Bis Mai 2023 muss klar sein, ob die 

Bezirke die Mittel bis Ende des Digitalpakts abrufen können. Wenn nicht, wird geschaut ob diese 

Mittel umverteilt werden können. 

- Es gibt einen Fortbildungsschwerpunkt für den Bereich Digitalisierung. Für die Schuljahre 

2021/22 und 2022/23 gibt’s verschiedenste Angebote. Im Schuljahr 2021/22 wurden ca. 1.550 

Fortbildungsangebote mit ca. 25.000 Teilnehmenden durchgeführt.  

- Ein weiterer Digitalpakt des Bundes ist geplant. 

- Itslearning wird ständig weiterentwickelt und unterstützt. IServ wird aktuell nicht durch die 

SenBJF zur Verfügung gestellt.  

- 35.867 Tablets für Lehrkräfte wurden ausgegeben. Die Nutzung der Tablets wird nicht 

nachverfolgt. Ob das Gerät überhaupt einmal eingeschaltet und sich angemeldet ist prüfbar. 
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Anfang 2022 lag die Anzahl bei ca. 50 %, mittlerweile bei ca. 66%. Dies ist nicht zufriedenstellend 

und hier wird an Lösungen gearbeitet. Diese sollen die Motivation für die Nutzung des Gerätes 

fördern. 

- Die Barrierefreiheit von Schulhomepages liegt nicht in der Verantwortung der SenBJF. 

- Der Lernraum Berlin und itslearning werden permanent weiterentwickelt und hierbei werden 

auch Eltern mitgedacht. Der LEA wird kurzfristig den Lernraum Berlin als Übergang wieder nutzen 

können. An langfristigen Lösungen für Gremien wird gearbeitet. 

- Router wurden von der Telekom und von Vodafon (jeweils 50%) angeschafft. Ob oder wie diese 

genutzt werden kann nicht überprüft werden.  

- Perspektivisch ist die Anschaffung von Avataren als Kommunikationshilfe für schwer erkrankte 

Kinder nicht vorgesehen.  

- Bestrebungen das Fach Informatik gleichzustellen mit den naturwissenschaftlichen Fächern, 

müssen auf KMK Ebene beschlossen werden. Verpflichtender Informatikunterricht ist hinsichtlich 

der Rahmenbedingung eine Herausforderung und kurzfristig nicht zu realisieren. 

- Die neuen Bildungsstandards für Mathematik und Deutsch der KMK werden unterrichtswirksam 

zum Schuljahr 2024/25 in den Rahmenlehrpläne umgesetzt. 

- Die Einbindung des Ganztages wird bereits über Projekte intensiv eingebunden. Die 

Kompetenzen aller Berufsgruppen werden hier genutzt. Zusätzlich wurden nicht nur für die 

Lehrkräfte, sondern auch für die Erzieherinnen und Erzieher Endgeräte angeschafft. Viele 

Schulsozialarbeiter sind über freie Träger an den Schulen und dann liegt die Zuständigkeit beim 

Träger das Personal auszustatten.  

- Gemäß datenschutzrechtlicher Bedingungen sind die Dienstgeräte geschlossene Systeme. 

 

Herr Bozkurt und Frau Tempelhoff bestätigen ihre Bereitschaft auch in Zukunft gerne an einer 

Sitzung des LSB teilzunehmen. 

Für die letzte Viertelstunde nehmen Delegierte der Bundesschülerkonferenz mit Zustimmung des 

Gremiums an der Sitzung teil.  

TOP 7: 

Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 

TOP 8: 

Verschiedenes 

 

Am 07.12.2022 findet die Weihnachtssitzung in Anwesenheit der Senatorin statt. 

Herr Heckel dankt allen und schließt die Sitzung. 

 

Peter Heckel        Andrea Schreiber 

(Vorsitzender)       (Protokollantin) 

 

 


